
Bericht des Chorleiters

Die letzte GV, die unmittelbar nach Ostern 2010 stattgefunden hat, stand stark unter dem Eindruck 
von Jesus Christ Superstar, den wir am Karfreitag erstmals aufgeführt hatten, auf eindrückliche Weise, 
mitreissend begleitet von Philipp Neukom. Der Nachhall war so gross, dass wir es dieses Jahr nochmals 
versuchen wollen. Wir haben wiederum Verstärkung durch zwei junge Sänger! Das vergangene Jahr war 
geprägt vom Gegensatz Jesus Christ Superstar und Krönungsmesse. Auch die kitzlige Bruderklausen-
messe von Fridolin Roth haben wir aufgeführt, an der Orgel mit Andreas Messerli. War gut gelungen!

Ein trauriger Moment hat das letzte Jahr ebenfalls geprägt: wir haben unser Vreni Reuss verloren. Sie 
hat Reto Huter viel bedeutet. Ihr Strahlen war umwerfend und für ihn immer sehr beruhigend. Sie hat 
Reto an den Schlager: „Morgens um 7 ist die Welt noch in Ordnung“ erinnert. Wenn sie zur Probe 
erschien und jeweils so strahlte, dann war „die Welt abends um 8 immer noch in Ordnung“.
Reto betont, das Unternehmen MC habe floriert. Die gesangliche Leistung umschreibt er diesmal kurz 
und sehr bündig als „stimmlich kultivierte Emotion“. Danke allen Sängerinnen und Sängern!
Damit ein solches Unternehmen floriert, müssen natürlich auch die Rahmenbedingungen stimmen:

- ein grosszügiger, kompetenter und verständnisvoller Pfarrer und Präses
- Gesunde Finanzen, dank wohlwollender Kirchenpflege
- Gut funktionierender Vereinsvorstand: Präsidentin Regina, die erfolgreich Neumitglieder 

anwirbt und auch für Zuzüger besorgt ist; Vizepräsidentin Désirée, die an den Proben zusätzlich 
unsere müden Körper durch angewandte Kinesiologie wieder in Schuss bringt; Aktuarin Verena, 
die nicht nur Protokolle schreibt, sondern auch recht geschickt besondere Anlässe wie 
Probenwochenende organisiert; Kassierin Rita, die nicht nur die Buchhaltung im Griff hat, 
sondern auch Anlässe, die bezüglilch Präsentation, Küche und Service einer straffen 
Organisation bedürfen; und last but not least Materialverwalterin Brigitta, die nicht nur das 
Notenmaterial à jour hält, sondern auch neuerdings ihre innovativen Fähigkeiten unter Beweis 
stellt, dass sie mit ihrem einschlägig vorbelasteten Ehemann zusammen um unsere Homepage 
bemüht, so dass wir auch bezüglich Präsenz in den elektronischen Medien auf dem Laufenden 
bleiben!

- Brigitte Enk, die sich einstweilen vermehrt um das Einölen unserer Stimmen, das Einsingen 
bemüht.

- Seraina Brügger, die wir als hervorragende Korrepetitorin und Begleiterin erleben durften und 
hoffentlich wieder einmal beschäftigen dürfen.

- Und zum Schluss unsere tollen Organisten. Es ist wirklich eine Freude und Vergnügen, mit 
ihnen zusammenzuarbeiten, die gut registrierte und rhythmisch präzise Orgel im Rücken des 
Chors zu spüren. Euch allen, die für diese perfekten Rahmenbedingungen gesorgt haben, den 
herzlichsten Dank!
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